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Was soll man schon schreiben. Nennen wir es einfach direkt und 
unverblühmt: „mühsam“! So hat sich die neuste Ausgabe vom Moby 
entwickelt. Auch wenn, doch eher etwas unerwartet, noch ein paar 
Berichte eingetroffen sind. Auch war wieder mal die Suche nach einer 
neuen Druckerei ein Thema. So war bis zum letzten Augenblick nicht klar 
wer die neuste Ausgabe vom Moby drucken soll. 
 
Ich hoffe dieses mal bleibt uns die Druckerei etwas länger erhalten, so 
das man darauf aufbauen kann und nicht jedes mal ein stress entsteht 
bei der suche nach einer neuen Druckerei. 
 
Erfreuliches gibt es natürlich auch zu berichten. Trotz eher etwas 
zurückhaltender Entwicklung der Wirtschaft, ich spreche hier nicht von 
unserem Stammlokal, nimmt das Inseratevolumen wieder zu. So das es 
bald möglich ist von einem einigermassen normalen Budget zu sprechen. 
 
Nun aber viel Spass mit unsere neusten Ausgabe vom Moby und dank 
denen, die es möglich gemacht haben, dass unsere Zeitschrift gedruckt 
werden konnte und doch noch mehr als ein Faltblatt ist. 

Red. 



4 Jahresprogramm 2001/2002 

Wann? Was? Verantwortliche(r) 

24. Nov. Jugendleitersitzung Männedorf Markus Fäh 

08. Dez. Chlausabend Chlaus OK 

21. Dez. Chlausausflug Jugend 3 Markus Fäh 

2/3 Feb. 2002 Ski Weekend Markus Fäh 

22. März 2002 Generalversammlung (GV) Markus Schild 



5 Jugendtreffen 2001 

Es war Samstag Morgen, Morgens um 10:20 am Bahnhof Rüti, wo wir 
uns besammelt hatten um mit dem Zug nach Dübendorf zu reisen. Für 
uns war es nicht so eine lange Reise, doch für viele andere aus der 
Schweiz dauerte die Fahrt über zwei Stunden... In Dübendorf 
angekommen waren wir erstaunt als wir von einem Militärwagen 
empfangen wurden, mit diesem fuhren wir dann zum Badigelände. Es 
dauerte ziemlich lange bis wir unser „Festzelt“ aufgestellt (gefunden) 
hatten. Da es schon den ganzen Tag regnete waren nicht alle bester 
Laune. Mit etwas Verspätung wurden wir dann um 12:15 willkommen 
geheissen. Etwa um 14:15 fing dann die eigentliche SM an. Das 
Transportschwimmen welches der erste Wettkampf war, war nicht gerade 
der beste Anfang. Danach folgten noch zwei weitere Stafetten. Nach 
einem anstrengenden, verregneten, kalten Tag, gönnten wir uns eine 
lange, warme, schöne Dusche. Danach ging es in die Schlafzelte, in 
welchen wir und noch für den Abend herrichteten (in einem Zelt waren 
etwa 300 Personen untergebracht). In der Eishalle Dübendorf genossen 
wir dann das feine Abendessen, auf das eine Zauberervorstellung folgte. 
Endlich begann die langersehnte Party. Die einen tanzten den ganzen 
Abend in der Disco, während die anderen sich mit dem Inline - Parcours 
auseinander setzten. Egal, wo man war, als es hiess, man sollte schlafen 

Anscheinend hat es allen Spass ziemlich Spass gemacht! 
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gehen, damit man am nächsten 
Morgen wieder fit war, waren 
alle hellwach und keiner konnte 
ein Auge zumachen. So war 
dann die ganze Nacht ein „
Chäferfäscht“.  
 
Am nächsten Morgen, alle noch 
(ein bisschen) verschlafen, ging 
es dann um 7.30Uhr zum 
Frühstück.  Um 8.00Uhr 
mussten die ersten schon 
w ieder  um d ie  Wet te  
schwimmen. Der zweite Tag lief 
unserer Gruppe besser, obwohl 
sich auch an diesem Tag die 
Sonne nicht zeigen liess. Waren 
wir diesen Tag frohen Mutes. 
Die Liegewiese konnte man 
zwar nicht mehr unbedingt als 
Wiese bezeichnen sondern 
eher als Schlammbad doch 
trotz allem wurde es noch ein „
schöner“ Tag. Als dann um 

15:30 Uhr die Rangverkündigung stattfand waren wir alle froh das wir 
endlich nach Hause fahren konnten. Todmüde kamen wir dann in Rüti an 
und wurden von neugierigen Eltern in Empfang genommen. Eigentlich 
haben wir unser Ziel erreicht, denn dieses war besser als die Hälfte zu 
sein. 
 
          Kategorie 1 Knaben: 
          Rüti 1 wurde 25. 
          Rüti 2 wurde 35. 
 
                                                          Kategorie 3 Mädchen und Knaben 
                                                          Rüti 1 wurde 19 
                                                          Rüti 2 wurde 21 
 

Unser Presi macht Werbung... 
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Hörst du die Glocken? 
oder 

Ein Bericht aus dem Leben 
 
Grummel!! Noch nicht einmal elf Uhr und ich muss bereits aus den Fe-
dern und das an einem Samstag morgen. Wenigstens ist es schön Wet-
ter. Zuerst einmal das Provisorium (Trainer) anziehen, da ich die 
(einzigen) schönen Klamotten beim Mittagessen nicht versauen will. 
Dann ein kleiner Morgenspurt (aufstehen und anziehen hat wieder einmal 
länger gedauert als geplant!!) in die Küche runter. Dann noch ein kleiner 
Spurt mit dem Mittagessen, da ich bald von Andi und Allan abgeholt wer-
de und wieder ein Spurt ins Zimmer hoch, damit ich meine schönen Kla-
motten anziehen kann (ja natürlich sind das meine Konf-Klamotten, was 
denn sonst?!). Den erneuten Spurt in den untersten Stock erspare ich 
mir. Dann die Zähne geputzt und- ...warten. Natürlich hat Andi Verspä-
tung! Während ich warte berechne ich noch die umsonst verpuffte Ener-
gie bei meinen Spurts und überlege mir nochmals, was ich wie den bei-
den Glücklichen sagen soll. Endlich treffen Andi und Allan ein. Bereits et-
was nervös (immerhin warten meine Jugend 3-Schützlinge bei der Kir-
che) düsen wir Richtung Dürnten und schnappen uns einen Parkplatz bei 
der Kirche. Auf dem Weg zur Kirche das Brautpaar überholen und links 
liegen lassen (zu denen kommen wir später, hi, hi) und nochmals die 
Ausrüstung checken und das Hemd zurechtzupfe! Vor der Kirche warten 
bereits die Jugendlichen und einige Aktive auf unser erscheinen. Ge-
schlossen treten wir ein und besetzen zwei der hintersten Bankreihen. 
Gespannt lauschen wir der Predigt und warten sehnsüchtig auf das ‚Ja’-

Hochzeit von Baba und Markus 
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Wort der beiden- das war doch was!!! Ich glaube so sicher waren sich die 
beiden doch nicht. Ich weiss vom Jg.3 Training her das zumindest Baba 
eine viel lautere Stimme haben kann (dies wird die Jugend sicherlich bes-
tätigen können). Der Pfarrer war, so glaube ich zumindest, etwas unter 
Zeitdruck. So fragte er die beiden gleich im Kollektiv nach dem ‚Ja’- oder 
hatte er eventuell auch Zweifel? Es war aber keine Zeit um weiter dar-
über nachzudenken, denn es wurde an der Zeit, dass sich die Mobyaner 
durch die Hintertüre verkrümeln. Wir hatten ja noch etwas zu tun! 
Wie es sich für die SLRG Rüti gehört, reichte uns der Platz bei der Kirche 
nicht und eine Seitenstrasse wurde abgesperrt und für unser Vorhaben 
vorbereitet. Schon wieder ist warten angesagt. Sind wir etwa im Militär?! 
Die Beiden kennen anscheinend mehr Leute als ich dachte. Doch dann 
hatten alle gratuliert und machten sich in unsere Richtung auf den Weg. „
Alle auf ihre Plätze!“ uns schon waren sie da. Aus der Hochzeitsgesell-
schaft noch schnell eine „Schwimm-Bahn“ zimmern und der Spass kann 
beginnen. Mit einem Spurt (den ich lediglich ein bisschen gebremst hat-
te!) eilte Markus im „Rettungs-Gschtältli“ dem Rettungsring entgegen. 

Tel.       055 243 30 00 
Fax       055 243 33 22 
Pager   074 094 38 51 
Text      157 5555 

Gewerbehaus Schwarz  · CH-8608 Bubikon 

PC-Installationen 
 

• Reparatur 
• Verkauf 
 
Satelliten 
 

• Installationen DTH 
• Informationen 
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Nach lautem zurufen der Schwimm-Bahn begann Baba ihre Arbeit und 
zog ihren Markus zurück zu sich. (Das bewies, das Baba ihrer Sache 
doch sicher war, so wie die gezogen hat! Bei Markus hingegen... Ich hat-
te ihn noch nie soo schnell rennen sehen. Zum Glück war er angebun-
den!) Da diese beiden nun dermassen Ausgepumpt waren, konnte ich 
endlich meine Rede schwingen. 
Dann war unsere Arbeit getan und wir begaben uns an den verdienten 
und sehr grossen Apero. Man gratulierte nochmals und stürzte sich ins 
Getümmel um sich mit den anderen Gästen um die Brote und Getränke 
zu prügeln. Aber in diesen Dingen kommt uns die Erfahrung mehrere 
Schweizermeisterschaften entgegen. Und schon war das ganze auch 
schon vorbei. Die Hochzeitsgesellschaft, inklusive Brautpaar, machte 
sich auf den Weg und die übrigen Gäste verschwanden auch nach und 
nach. Nur Guido und ich stellten uns zur Verfügung auch noch den letz-
ten Resten des Büffets zu vernichten. Bei dieser Gelegenheit berechnete 
ich, dass der Energieverlust vom Morgen locker wett gemacht wurde... 
 
An dieser Stelle möchte ich den frisch verheirateten, Baba und Markus 
Fäh, nochmals im Namen der ganzen Sektion Rüti gratulieren und wün-
sche ihnen für die Zukunft alles Gute. 
 

El Presidente 



 

Speiserestaurant

 mit  

Café-Bar  

im tropischen Stil 

Ferrachstrasse 1 
8630 Rüti 
Telefon 055 / 240 11 38  
Telefax 055 / 240 43 35 

Unsere 
Spezialitäten  

hausgemachte Kuchen
Sandwiches 

grosse Salatkarte
Glaces 

Frappés 

 

 

Öffnungszeiten: 

 

Mo bis Fr 08.00 - 14.00 Uhr
17.30 - 24.00 Uhr

Sa 09.00 - 17.00 Uhr
So geschlossen

Ruth Landolt
Vereine willkommen!
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Oder was alles so unerwartetes passieren kann... 
 
Freitag Abend und dazu noch der 16. November. Da hat bei allen 
fleissigen Mobyanern ein kleines Alarmglöcklein geklingelt. Ja es war 
wieder mal soweit! Unsere alljährlichen Clubmeisterschaften standen auf 
dem Programm. Und so fanden sich doch einige Aktive im Hallenbad ein. 
Es war erfreulich fest zu stellen, dass sehr viele von den jungen mit dabei 
waren aber auch die festen grössen waren anwesend. 
Jeder war wohl irgendwie bewaffnet mit seinen Mittelchen die über die 
eine oder andere kleine Schwäche hinweghelfen sollten. So hatte auch 
Michi seine gewohnte Mischung mit dabei. (Über die genaue 
Zusammensetzung schweigt er sich nach wie vor aus)  
Nach dem üblichen 1km einduschen schnell ein paar Runden 
einschwimmen und schon geht es auch los. Die entsprechenden 
Disziplinen wurden wären dem Einschwimmen, oder halt auch duschen, 
bereits gezogen. So gab es dann: 
Rettungsballwerfen die absolute Lieblingsdisziplin  von unserem Verein. 
Aber nicht wie wir es gewohnt sind mit mehreren Ringen, nein, natürlich 
mit 3 Ringen die je weiter entfernt immer mehr Punkte gaben. Bei dieser 
Disziplin erlebten die ersten schon mal eine rechte Überraschung. Und 
schon war klar das es keine gewöhnliche Clubmeisterschaft werden 
sollte.  
Die vier Längen Crawl entsprachen dann mehr den Power– und 
Ausdauerschwimmern als den Technikern,  so das hier die Ränge wohl 
ziemlich klar verteilt waren. Mal eine Disziplin mit der niemand so gross 

Clubmeisterschaft 2001 
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Schwierigkeiten hatte. 
Wasserfussball, oder was ist denn das???? Nun es galt einen Ball so 
schnell wie möglich über zwei Längen zu bringen. Irgendwie, Hauptsache 
der Ball bleibt unterhalb der Knie. Hier gab es dann vom braven Ball vor 
sich her schieben, bis zum Ball einklemmen und versuchen 2 längen 
Vollgas Crawl zu schwimmen auch alles zu sehen. So ist es nicht zu 
verwundern das die Zeiten stark zwischen super gut und saumässig 
pendelten. 
Ja und dann wurde es auch noch richtig modern... Rettungsparcour! 
Diese Disziplin ging wieder recht an die Kondition und verlangte wieder 
einiges ab von den Schwimmern. Aber alle brachten es irgendwie hinter 
sich und waren wohl auch froh als es vorbei war. 
Und weil es so schön war mit dem Ball haben wir doch gleich noch zwei 
Längen Wasserball-Crawl gemacht. Wieder etwas für alle Techniker und 
diejenigen mit Beinpower. So kam es hier nicht zu grossen 
Überraschungen.  
So gab es an dem Abend neben den bekannten auch ein paar neue 
Disziplinen was das ganze Klassement wohl ziemlich durcheinander 
gebracht hat. Ein bisschen Aufregung gab es bei unseren bereits drei 
anwesenden Damen als Brigitte nach dem Training auch noch 
aufgetaucht ist mit dem Rest der Jugendgruppen Trainern. Nun warten 
wir mal alle gespannt auf den Chlausabend und wer wohin verschlagen 
wurde. Ich persönlich hatte wieder mal meine übliche Grippe. Ja ich 
weiss, eigentlich hätte ich gar nicht ins Wasser gehört aber eigentlich war 
mir das egal. Viel zu erwarten war so nicht aber es blieb immer die 
Hoffnung dem einen oder anderen noch in einer Disziplin einen guten 
Rang weg zu schnappen. 
Geschnappt wurde später dann auch im Ziegelhof, aber nicht die Punkte 
sondern gierig die Getränke. Alle waren wohl ein bisschen müde von 

Ernst Meier AG   Garten-Center   8632   Tann   Telefon 055 251 71 71 



14 Regionaltreffen in Zürich-Leimbach 

Auch dieses Jahr war der 
SLRG-Rüti wieder mit 
einer Herren-Mannschaft 
dabei. Mäx, Michi, Waldi, 
Allan, Ivo und ich kämpften 
hart gegen die Konkurrenz. 
Im grossen ganzen waren 
wir vorne dabei!  
Konditionell sind wir stark, 
bei der Technik könnten 
wir von Wald noch was 
lernen. Unsere Schwäche 
war wie immer die 
Luftmattranzendisziplin, bei 
welcher wir gewisse 
technische Schwierig-
keiten hatten und den 
zweitletzten Platz belegten. 
Für das nächste mal 
kommen noch zwei 
Matratzen ins Material-
Budget, damit wir üben können. Beim Mannschaftsschwimmen mit 
Kleidern waren wir sogar auf Rang 4. Leider half uns das wenig, in der 
Gesamtwertung belegten wir Platz 11 von 14. Da half es uns auch nichts 
das Guido bei unser Bahn der Wenderichter war.  

Nöd so sprütze Andy... Vorwärts! 

Unsere Helden bei der ‘arbeit‘ 
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Spass gemacht hat es trotzdem, darum gönnten wir uns noch was feines 
im Outback in Zürich Stadelhofen. Mit Strauss, Krokodil und Känguru 
kamen wir wieder zu Kräften. Fürs nächste mal hoffen wir auf 
Verstärkung der jüngeren Aktiven damit wir zusätzlich noch mit einer 
Plauschmannschaft teilnehmen können. 
 

Andy  
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16 Voranzeige 

Aamäldig zum Chlausaabi 2001 fo de Aktive 
 
 
Datum:              Sa. 8. Dezember 
 
Wer:                  alli Aktife 
 
Besammlig:        19.00 bim Sonnenplatz in Rüti (bi de Telifonkabine) 
 
Mitneh:              -Hunger (de Turscht müender sälber zahle) 
                           
Aalegge:             -Chleider für en Aut-Door-Schpaziergang vo 30 Minute 
 
Aamäldig:          De under Talon am         Markus Waldmeier 
                                                                  Lindenhofstrasse 10 B 
                                                                  8624 Grüt 
                           
                          schicke oder im Träning abgeh mit em Geld zaemme 
 
Choschte:          20.- Franke 
 
Gsuecht werdet no freywilligi wo en Tessert chöntet mitneh oder sörtig 
wo öppis am Aabig wänd mache (Schpiili, Sketsch, ...). Interessierti bitte 
bim Markus Waldmeier mälde. 
 
 
 
 
 
 

Aamäldigsfözel 

Name: 

Aazaal Persone: 

Unterschrift: 



17 Trainingszeiten 

Trainingsdaten aller Jugendgruppen 2001/2002: 
 
Heute                       bis         21. Dezember 
11. Januar 2002       bis         8. Februar 2002 
1. März 2002            bis         20. April 2002 
                                 (Datum ist immer letztes Training vor den Ferien) 
 
Jugendgruppe I (7 bis 9-jährige)    
 
Freitag             :   17:15 bis 18:15 Uhr 
                            Lehrschwimmbecken Bogenacker, Tann 
 
Jugendgruppe II (9 bis 11-jährige) 
 
Freitag             :   18:15 bis 19:30 Uhr 
                            Lehrschwimmbecken Bogenacker, Tann 
 
Jugendgruppe III (11 bis 15-jährige) 
 
Freitag             :   18:00 bis 19:30 Uhr 
                            Lehrschwimmbecken Lindenberg, Rüti 
 
Aktive (15 bis 99-jährige) 
 
Freitag             :   19:30 bis 21:00 Uhr 
                            Lehrschwimmbecken Lindenberg, Rüti    
 
                         
 
                         
Ferienzeit        :    Für Aktivmitglieder findet das Training auch während 
                             den  Schulferien statt! 

Bitte im Wintertraining auch pünktlich erscheinen. Das 
heisst um 19:30 Uhr bereit am Becken. 



6 Eisregeln 

Betrete nur 
Eisflächen, welche 
von den Behörden 

freigegeben worden 
sind. 

Rettungsgeräte, d.h. 
Leitern, Stangen, 

Ringe, Bälle, Leinen 
usw., sind keine 

Spielzeuge.  

Halte Dich auch auf 
dem Eis an die 

Anweisungen der 
Ordnungsorgane und 

der Behörde. 

Bei Rissbildung, 
verursacht durch 

Tauwettereinbruch, 
sind Massen-

ansammlungen zu 
vermeiden. 

Du brichst im Eis 
ein! - Breite sofort die 

Arme aus und 
versuche in der 

gleichen Richtung, 
aus welcher du 
gekommen bist, 
hinauszusteigen. 

Da bricht jemand im Eis 
ein! - Alarmiere sofort 
weitere Helfer und 

nähere Dich dann in 
Bauchlage mit einem 

Rettungsgerät dem Ein-
gebrochenen 



Name:                       .............................................. 

Vorname:                  .............................................. 

Adresse:                   .............................................. 

PLZ Ort:                    .............................................. 

Geb.-Datum:             .............................................. 

Tel.-Nr. Privat:          .............................................. 

Tel.-Nr. Geschäft:     .............................................. 

Brevet-Nr.:                .............................................. 

                                  (falls ein Brevet absolviert) 
 

Datum:                      .............................................. 

Unterschrift :             .............................................. 

                                  (Bei Jugendlichen der Eltern)  
Der Trainer:              ................................................. 

Der Kassier:             ................................................. 

Bitte zutreffendes ankreuzen : 

Jugendmitglied 
Aktivmitglied 

Passivmitglied 

Anmeldung 
zur Mitgliedschaft 

Schweizerische Lebensrettungsgesellschaft 
SLRG - Sektion Rüti 

Bitte Talon ergänzen und anschliessend im Training abgeben, oder per Post dem 
Adressverantwortlichen Michael Buntefuss schicken. (Adresse siehe Seite 20) 

Preise : 

35.- 

50.- 

15.- 

ohne Trainingsausweis 

55.- 

100.- 

mit Trainingsausweis 
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Präsident Markus Schild, Oberwolfhauserstr. 14, 8633 Wolfhausen 
P:  055 243 11 51 
P:  mschild@hsr.ch 

Vizepräsident Markus Waldmeier, Lindenhofstr. 10b, 8624 Grüt 
P:  01 932 14 89 
P:  markus.waldmeier@swissonline.ch 

Technischer 
Leiter 

Peter Frei, Rösslistr. 46, 8646 Wagen 
P:  055 212 86 49 
P:  frei.wagen@swissonline.ch 

Kassiererin Jacqueline Maier, Konsumstr. 1, Rüti 
P:  055 240 47 06 
P:  jacquelinemaier@hotmail.com 

Aktuarin Barbara Fäh, Grütstr. 37, 8625 Gossau 
P:  01 975 22 55 
P:  barbara.noerz@bluewin.ch 

Jugend-
verantwortli-
cher 

Markus Fäh, Grütstr. 37, 8625 Gossau 
P:  01 975 22 55 
P:  gremki1@bluemail.ch 

Technischer 
Leiter Stv. 

Mario Curiger, Zinkereistr. 28, 8633 Wolfhausen 
P:  055 243 17 80 
P:  kyu@active.ch 

Materialwart 
(Brevet II)  

Hansjörg Steiner, Morgenstr. 27, 8620 Wetzikon 
P:  01 972 31 77 
G:  055 250 28 46 
P:  hansjoerg.steiner@bluewin.ch 
G:  hansjoerg.steiner@sulzer.com 

Beisitzer und  
Adressverant-
wortlicher 
(Brevet II)  

Michael Buntefuss, Stettbacherrain 19, 8051 Zürich 
P:  01 320 05 20 
G:  01 236 30 53 
P:  mcbunte@gmx.ch 
G:  michael.buntefuss@ubs.com 

Beisitzer Gerald Radeck, Steingartenstr. 15, 8630 Rüti 
P:  055 240 79 77 
G:  01 935 19 32 

Beisitzer Adrian Zeder, Heligeichstr. 33, 8632 Tann 
P:  055 241 30 49 
P:  azeder@bluemail.ch 

Vorstandliste 



21 Trainerliste 

Jugendtrainer I Markus Waldmeier, Lindenhofstr. 10b, 8624 Grüt 
P:    01 932 14 89 
P:    markus.waldmeier@swissonline.ch 

Jugendtrainer I Urs Eichenberger, Kaffigasse 7, 8633 Wolfhausen 
P:    055 243 30 05 

Jugendtrainer II Peter Frei, Rösslistr. 46, 8646 Wagen 
P:   055 212 86 49 
P:    frei.wagen@swissonline.ch 

Jugendtrainer II Mario Curiger, Zinkereistr. 28, 8633 Wolfhausen 
P:    055 243 17 80 
P:    kyu@active.ch 

Jugendtrainerin III Barbara Fäh, Grütstr. 37, 8625 Gossau 
P:    01 975 22 55 
P:    barbara.noerz@bluewin.ch 

Jugendtrainer III Markus Schild, Oberwolfhauserstr. 14, 8633 Wolf-
hausen 
P:    055 243 11 51 
P:    mschild@hsr.ch 

Jugendtrainer III Adrian Imboden, Föhrenweg 13, 8635 Dürnten 
P:    055 240 75 46 
G:   055 240 71 71 
P:    imbodenadi@hotmail.com 

Jugendtrainer III  
Aktivtrainer 

Markus Fäh, Grütstr. 37, 8625 Gossau 
P:    01 975 22 55 
P:       gremki1@bluemail.ch 

Aktivtrainer Andreas Greuter, Rosenburgstr. 14, 8630 Rüti 
P:    055 240 64 16 
G:   076 396 28 80 
P:    andreas@gizmosoft.ch 



22 Diverse Adressen 

Moby Redaktor Allan Schumann, Im Gubel 2, 8630 Rüti 
P :  055 260 15 68 
G :  01 934 50 64 
P :  scotty@active.ch 
G :  allan.schumann@inm.ch 

Brevet II Dominik Lehne, Widumweg 10, 8049 Zürich 
P:  01 340 18 65 
G:  01 934 19 10 

Brevet II Michael Buntefuss, Stettbacherrain 19, 8051 Zürich 
P:  01 320 05 20 
G:  01 236 30 53 
P:  mcbunte@gmx.ch 
G:  michael.buntefuss@ubs.com 



Clubshop 

Werner-Weber-Str. 11 
055 240 16 42 

An al len Sonntagen & Feier tagen of fen 

DIENSTAG IST  V IDEOTA G 
DREI Videos zum Preis von ZWEI 

Kein Stempel auf die Treuekarte. Das jeweils günstigste Video ist gratis. 

Über 2000 DVD’s zum mieten und  
kaufen! 

(Digital Versatile Disc ) 

 
UNTERTITEL  
English 
Deutsch 
Holländisch 
Französisch 
Dänisch 

SPRACHEN 
English 
Französisch 
Italienisch 
Spanisch 

5.1 
5.1 
5.1 
5.1 

VideoShop Rüti VideoShop Wald 

Öffnungszeiten: 
Täglich 11-23 Uhr 

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 17 - 21 Uhr 
Sa        10 - 22 Uhr 
So        13 - 21 Uhr (+Feiertage)  

Bahnhofstrasse 25 
055 246 50 40 

Wald 

Rüti 

Keine Anmeldegebühren oder Jahresbeiträge 



P.P 
8630 Rüti ZH 

Ihr persönlicher
Sportfachmarkt!
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Top-Beratung durch aktive Sportler;
Eine Sporterlebniswelt mit einer Riesenauswahl auf
über 1800m  Einkaufsfläche;
100%ige Zufriedenheitsgarantie = Rückgaberecht 
bei Nichtpassen oder Geld zurück
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Heuweidli, 8340 Hinwil
Telefon  01 938 38 40
Fax 01 937 24 48


